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Schützengesellschaft Kreiensen 
 
Umstellung auf elektronische Stände bei der SG Kreiensen. Weichen für die Zukunft 
gestellt. 
 
Den Wunsch, die Luftdruckstände bei der SG Kreiensen auf elektronische Stände 
umzustellen bestand im Verein schon seit einiger Zeit. Leider fand sich niemand, der bei 
leeren Kassen ein solches Projekt durchführen wollte. Im Herbst 2018 fanden sich dann 7 
Schützenwestern und -brüder zum „Projekt Zukunft“ zusammen, die in einem ersten Schritt 
die elektronischen Stände im Luftdruckbereich umsetzen wollten. Heike Knapp, Michael 
Jungesblut, Axel Schulz, Andreas Liebenhagen, Thorsten Korek, Axel Ambrosy und Claus 
Dieter Engelhardt gingen an die Arbeit. Da auch der Luftdruckstand schon über 40 Jahre alt 
ist, sollten dann noch umfangreiche Renovierungen eingeplant werden. Nachdem die 
Mitgliederversammlung im Februar 2019 dem Vorhaben unter dem Vorbehalt der 
Finanzierbarkeit zugestimmt hatte, ging es an die Planung und Klärung der Finanzierung. Alle 
8 Luftdruckstände sollten dabei umgebaut werden. Nach vielen Gesprächen und 
Überlegungen entschieden wir uns für eine MEYTON Anlage. Wichtigster Grund war dabei 
die Überlegung künftig auch die KK Anlagen 50 und 100 Meter sowie den Pistolenstand 
langfristig mit der gleichen Anlage zu betreiben. 
 
Die Förderung der Maßnahme wurde über den Landessportbund und „LEADER“ beantragt 
und im Frühjahr 2020 auch zugesagt. An dieser Stelle sollte positiv erwähnt werden, das 
über das „LEADER“- Programm auch Europamittel in unserem ländlichen Raum 
angekommen sind und unsere Maßnahme unterstützen. 
 
Der Baubeginn im März 2020 fiel dann mit dem Beginn der Corona Pandemie zusammen, 
was die Ausführung doch ziemlich erschwerte. Die Eigenleistungen konnten immer nur in 
kleinen Gruppen mit entsprechendem Hygienekonzept durchgeführt werden. Und die 
vergebenen Aufträge mussten teilweise ausgeschrieben werden, was die Umsetzung dann 
zusätzlich in die Länge zog. Der Wunsch, die Anlage im August wieder in Betrieb zu nehmen, 
konnte dadurch nicht gehalten werden. 
 
Nach dem Einbau einer neuen Zugangstür wurde die Rückwand beschussicher neugestaltet. 
Der gesamte Fußboden wurde durch eine Fachfirma neu verlegt. Die Elektrik und IT wurden 
komplett erneuert und für die MEYTON Anlage zukunftssicher ausgelegt. Die Beleuchtung 
der Luftdruckhalle wurde ausnahmslos auf LED umgestellt und ist auf verschiedene 
Verwendungsmöglichkeiten der Halle ausgerichtet worden. 
 
Anfang Oktober wurden die Mitglieder zu einer Baubesichtigung eingeladen. Eine 
Zusammenkunft mit Abstand auf dem Parkplatz vor dem Schützenhaus. Dabei konnte die 
SG-Vorsitzende Doris Dietrich rund 50 Mitglieder begrüßen. Die Besichtigung wurde in 
kleinen Gruppen für die Mitglieder organisiert und fand reges Interesse. 
 
Wenige Tage später konnte die Anlage vom Schießstandsachständigen Amlung 
abgenommen werden. Ohne Beanstandungen, aber mit ausdrücklichem Lob für die 
großartige Ausführung und Beleuchtung gab der Sachverständige die Anlage frei. Eine erste 
Schulung an der MEYTON Anlage für 6 Schiesssportleiter wurde am 11. Oktober 
durchgeführt, danach konnte der Trainingsbetrieb wieder beginnen. Eine Einweihungsfeier 
wird es erstmal wegen der Corona Situation nicht geben. 
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Wir haben jetzt eine Luftdruckanlage mit 8 Ständen und modernster Technik. Die Umstellung 
von LG auf LP und zurück wird über automatische Scheibenwechsler durchgeführt. Auf zwei 
Ständen kann ohne weitere Umstellung Lichtpunkt geschossen werden. Eine große 
Bereicherung gerade für die Jugendlichen im Verein. Die Jugendleitung mit Jan Hendrik 
Mätje und Michaela Hüter freut sich schon darauf, mit den Jugendlichen endlich wieder zu 
starten. Zusätzlich können auf zwei Ständen mit der 5-schüssigen Luftpistole die 
entsprechenden Programme über die eingebaute Ampel gesteuert geschossen werden. 
 
Insgesamt sind fast 800 Stunden an Eigenleistung in diesem Projekt erbracht worden. 
Ehrenamtlich versteht sich. Großer Dank gilt allen Mitgliedern, die sich daran beteiligt 
haben. Der Vorstand des Vereines, mit der SG Vorsitzenden Doris Dietrich an der Spitze, geht 
davon aus, dass diese Baumaßnahme zusätzlichen Schwung in die schießsportlichen 
Aktivitäten bringen wird. Die ersten Schritte in eine erfolgreiche Zukunft sind getan. 
 
Claus Dieter Engelhardt, Axel Ambrosy, 29.10.2020 

 

 


